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Allgemeine Bestimmungen Naturschutzgebiete 

 

 wie Schutzzwecke,  
A. Verbotsvorschriften,  
B. Nicht betroffene Tätigkeiten,  
C. Befreiungen,  
D. Ordnungswidrigkeiten 

  
 
Gebietsbezogene Bestimmungen 
 
Lage/Ziff. Textl. Darstellungen/Festsetzungen  Erläuterungsbericht 
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Auszug aus dem Landschaftsplan „Südkreis“ – Bergisch Gladbach, Overath, Rösrath 

OV_2.1-9 Naturschutzgebiet "Lombachtal"  nördlich Marialinden 
Blatt Nr.: 
139, 140, 148 

 
 Anzahl der Teilflächen:  1 

Betroffene Kommune: Overath 

   Flächengröße: 8,518 ha 

 Die Schutzausweisung erfolgt zur Er-
haltung und Entwicklung eines natur-
nahen Baches mit Auwald und zum Teil 
feuchtem Grünland. 

 Das Naturschutzgebiet umfasst den 
Lombach und seinen Quellsiefen 
(Kesselssiefen/Altehofsiefen) mit seiner 
Aue zwischen Oderscheiderfeld und 
der Mündung in die Agger bei Ham-
mermühle. Im Oberlauf wird die Aue 
meist von Erlen, Hainbuchen und Ei-
chen, stellenweise unter Beimischung 
von Fichten eingenommen, während im 
Unterlauf stellenweise feuchtes Grün-
land an den erlengesäumten Bach an-
grenzt. Eine alte Blockhalde unterhalb 
des Steinbruches Breidenassel (Natur-
denkmal) sowie eine kurze Schlucht im 
anstehenden Fels mit kleinem Wasser-
fall kurz vor dem Tal der Sülz stellen 
landschaftliche und ökologische Son-
derstandorte dar. 

 Im einzelnen werden folgende Schutz-
zwecke festgesetzt 

  

 - Erhaltung und Sicherung der gemäß 
§ 62 LG NW geschützten Biotope: 
Fließgewässer, Nass- und Feuchtgrün-
land (§ 20, Satz 1 Buchstabe a LG) 

  

 - Sicherung der Funktion als Biotop-
verbundfläche von besonderer Bedeu-
tung 

  

 - Erhaltung und Entwicklung eines 
überwiegend naturnahen Baches mit 
Auengrünland und kleinen Auwäldern 
(§ 20, Satz 1 Buchstabe a LG sowie § 
20 Satz 2 LG) 

  

 - Erhaltung der Blockhalde und der 
Schlucht mit kleinem Wasserfall als 
wertvolle und seltene landschaftliche 
und ökologische Sonderstandorte  (§ 
20, Satz 1 Buchstabe a, b und c LG 
sowie § 20 Satz 2 LG) 
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 - Erhaltung und Entwicklung von teils 
feuchtem Auengrünland  (§ 20, Satz 1 
Buchstabe a LG sowie § 20 Satz 2 LG) 

  

  

 Zur Erreichung und Erhaltung des/der 
Schutzzwecke ist zusätzlich zu den un-
ter 2.1-A genannten Verboten  
verboten: 

  

 - Gülle auf Feucht- oder Nassgrün-
land auszubringen, anzuwenden oder 
zu lagern. 

  

  

 zugehörige Einzelfestsetzungen: 
Brachflächen     
Forstliche Festsetzungen  
Maßnahmen    OV_5.1-06 und 203 

  




